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Alles Schießsport, oder was? Wenn auch die Diszi-
plinen des Deutschen Schützenbundes mit seinen
1,5 Millionen Mitgliedern sicher den größten Zulauf
haben, sorgen alternative Waffenarten und Wettbe-
werbe der anderen sechs anerkannten Verbände für
genügend Abwechslung. Und man kann ja das eine
tun, ohne das andere zu lassen. Es gibt zahlreiche
Schützen, die in mehreren Verbänden zu Hause sind.
Links: Das Luftgewehr als typisch deutsche High-
Tech-Waffe und olympische Disziplin (S. 24). Oben
das wegen der Distanzen nur im Ausland mögliche
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Das Sportschießen gehört zu den viel-
seitigsten und aufregendsten Freizeit-
beschäftigungen. VISIER-Leser und 
-Abonnenten wissen das natürlich. Ihr
Arbeitskollege, Nachbar oder ein be-
freundetes Ehepaar auch? Wie wäre es
denn, wenn Sie sie einfach einmal
freundlich zu einem Trainingsabend auf
dem Schießstand einladen würden, um
ihnen zu zeigen, was den Reiz des
Schießens und Treffens ausmacht? Viele
von uns haben seinerzeit auf ähnliche
Weise den ersten Kontakt zum Schieß-
sport gefunden und sind ihm treu geblie-
ben. Als kleine Unterstützung für diese 
“Patenschaft” bietet die Redaktion allen 
VISIER-Abonnenten (und nur diesen) 
die Möglichkeit, zwei Exemplare dieses
Sportschützen-Specials zzuumm SSoonnddeerrpprreeiiss
vvoonn 1133,,6600 EEuurroo pplluuss PPoorrttoo zu erwerben
und ein Heft (oder beide?) dann als 
Info-Material weiterzureichen. Auch die
Schießsportverbände haben sich bereit-
erklärt, eine spezielle Auflage dieses
Hefts über ihre Verbands-Shops anzubie-
ten. Natürlich würden wir Redakteure
anschließend gern erfahren, wie die Ein-
ladung ausging: Schreiben oder mailen
Sie uns an. Unter allen bestellenden
Abonnenten, die eine Patenschaft über-
nommen haben, verlosen wir einen 
Trainingstag in der Lieblingsdisziplin
(nach Absprache). Der Rechtsweg ist wie
üblich ausgeschlossen, der Einsende-
schluß ist der 3311.. JJaannuuaarr 22000077. Bestellen
können Sie das spezielle Paten-Kombi 
direkt mit der Postkarte aus VISIER
12/2006 (nur Abo-Auflage) oder einfach
per MMaaiill mmiitt AAnnggaabbee ddeerr KKuunnddeennnnuumm--
mmeerr an vveerrttrriieebb@@vvssmmeeddiieenn..ddee oder per
TTeelleeffoonn ((0022660033)) 55006600--110022 ooddeerr --110044,, 
FFaaxx --110033.

WWeerrddeenn SSiiee VVIISSIIEERR--PPaattee!!

Longrange-Schießen à la Quigley — es
gibt aber genügend Vorder- und Hinter-

lader-Alternativen rund ums Schwarz-
pulver (S. 64). Das IPSC-Schießen, hier

beim fliegenden Magazinwechsel (l.),
erfordert perfekte Beherrschung der

Großkaliber-Pistole (und daher vorher
einen “Sicherheits- und Regel-Test”).

Das alte Magazin hat gerade erst den
Schacht verlassen, das nächste wird

blitzschnell eingeschoben, wofür
schon der Zeigefinger sorgt (Adam Typ,

amtierender Weltmeister). Die 
Western-Lady rechts beweist mit ihrer
Flinte (S. 56), daß Sportschießen kein

Männer-Privileg ist — und die Ergeb-
nislisten oft, daß sich die Herren
freuen können, wenn die Frauen

nicht in derselben Klasse antreten.
Gerade das Cowboy-Action-

Schießen, kurz CAS, hat in den
letzten Jahren starken Zulauf er-
halten und wird vom BDS ange-

boten. Die Sportangebote der
anerkannten Verbände stehen 

in der Tabelle auf Seite 112, 
die Adressen auf Seite 109.
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